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Jahr für Jahr 
werden Vereine, 

Maibaumfreunde 
und Dorfgemein-

schaften aktiv, 
um die Tradition des 
Maibaumaufstellens 
aufrechtzuerhalten 

und den Wonne-
monat Mai 

gebührend zu 
begrüßen. 

Die schön 
geschmückten 

Bäume sind 
immer wieder aufs 

Neue eine tolle 
Bereicherung für 

die verschiedenen 
Plätze und 

Wohnbereiche in 
unserer Gemeinde.

Allen, die sich für 
die Pfl ege und 

den Erhalt dieses 
alten Brauchtums 
engagiert haben, 

ein herzliches 
Dankeschön!

Raimund Müller
Bürgermeister

2019

OrtsmitteJagstzell Schweighausen 

Dankoltsweiler

Winterberg

Ropfershof

Unterer Weiler

Schweighausen 
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12. Mai 2019
Große Eröffnungsfeier mit viel 
Programm, gutem Essen und 
natürlich dem neu gewonnenen 
Erlebnisangebot an der Jagst. 
Wir freuen uns auf ein schönes 
Miteinander. 

Die Liste ist lang
Noch viele schöne und auch ganz praktische 
Elemente prägen den neu geschaffenen Er-
lebnisbereich. An dem Gebäude des Kleintier-
zuchtvereines wurde eine großzügige Terrasse 
mit 120 Quadratmetern angebaut, die geradezu 
zum Beobachten und Verweilen einlädt. „Es ist 
eine regelmäßige Bewirtung geplant, die von 
den Vereinen abgestimmt wird, wie zum Bei-
spiel ein Weißwurstfrühschoppen. Konzerte 
oder Ähnliches sind natürlich auch möglich“, 
so der Bürgermeister. Die Sitzgelegenheiten in 
der Nähe des Wasserspielplatzes aber auch die 
Wiesenflächen bieten den Jagstzellern sowie 
Gästen einen schönen Raum für Begegnung 
und Entspannung. 

„Wir Schwaben denken natürlich 
auch ganz praktisch“
Vor dem Gebäude des Kleintierzuchtvereins be-
findet sich jetzt ein neu angelegter Parkplatz 
für 30 Pkws. Dieser großzügige Platz eignet 
sich auch hervorragend für Feiern oder Feste. 
Ein Partyzelt dort aufzustellen, ist kein Problem. 
Mit der besonders guten Infrastruktur inklusi-
ve öffentlicher Toilette bieten sich noch mehr 
Möglichkeiten für die Gemeinde und Anwohner 
an. Außerdem gibt es zwei Wohnmobilstell-
plätze, die über einen Strom- sowie Wasser-
anschluss verfügen, – Abwasser kann ebenfalls 
entsorgt werden.

„Viele waren am Konzept und der Umsetzung 
beteiligt. Wir bedanken uns ganz besonders bei 
Hans Bundschuh, dass er uns das Grundstück 
zur Verfügung gestellt hat“, so Bürgermeister 
Müller. Nun können sich alle über eine wunder-
schöne Oase an der Jagst freuen. Es fehlt nur 
noch die Eismaschine, dann ist alles fertig.

Die Jagst ist endlich erlebbar
Wie heißt es doch so schön: Was lange währt, wird endlich gut. Das trifft auch auf das Projekt „Jagst erleben“ zu,  
das nach mehrjähriger Planung nun fertig geworden ist. 

Die Idee entstand in der bürgerschaftlichen 
Planungsgruppe im Rahmen des Leitbildprozes-
ses 2014. Ursprünglich sollte das Projekt über 
das Förderprogramm der LEADER Jagstregion 
finanziert werden. Doch das Vorhaben scheiter-
te: Für die Gemeinde war 2015 der Eigenanteil 
zu hoch. Schon im Jahr darauf änderte sich 
das zwar, aber es gab nun ein neues Problem. 
Das Leader-Programm konnte aufgrund ande-
rer Projekte die Förderung von 60 Prozent des 
Netto-Preises nicht mehr zur Verfügung stellen. 
„Wir haben uns davon aber nicht entmutigen 
lassen“, sagt Bürgermeister Raimund Müller. 

Zuschuss von über 
360.000 Euro
Mit viel Engagement ergab sich schließlich eine 
neue Förderungsmöglichkeit über das Stadtsa-
nierungsprogramm des Landes. Das Jagstzeller 
Projekt wurde noch einmal überarbeitet und die 
Kosten auf rund 820.000 Euro angepasst. Im 
März 2017 kam die Bewilligung: Durch Förder-
mittel des Bundes und des Landes erhielt Jagst-
zell 360.000 Euro für das Projekt und weitere 
78.000 Euro für den Parkplatz. Der Rest wurde 
über das Eigenkapital bereitgestellt. 

 „Mein persönliches Prunkstück 
ist der Wasserspielplatz“, so der 
Bürgermeister. 
Im Gesamtkonzept des „Jagst erleben“ Projek-
tes ist eine großartige Wasserspielelandschaft 
entstanden. Direkt an der Jagst können ins-

besondere Kinder den Fluss und das Element 
Wasser hautnah erleben. Wasser zieht uns 
magisch an, so haben sicher insbesondere die 
älteren unter uns in der eigenen Kindheit Däm-
me an Bächen gebaut und selbst konstruierte 
Schiffe in großer Erwartung der Wassertaufe 
ausgesetzt. Mit der neu geschaffenen Insel, 
die Kinder spielerisch über Hüpfsteine oder 
das „knöcheltiefe Wasser“ erreichen können, 
rückt die Jagst den Kleinen näher. Besonders 
schön ist der extra angelegte neue Seitenarm 
des Kerlesbach. Am leicht abfallenden Gelände 
sind mit ihm die vielfältigen Wasserspielgerä-
te, wie Wasserrad, Wasserwald und Staustufe, 
eine schöne Abwechslung. „Die Benutzung des 
Wasserspielplatzes sollte bei Kindern bis fünf 
Jahren nur unter Aufsicht erfolgen“, sagt Land-
schaftsarchitekt Andreas Walter. 

Doch im Konzept ist der Spielbereich für Kinder 
nur ein kleiner Teil. An lauen Sommerabenden 
wird die Jagstkinoleinwand das kulturelle An-
gebot für alle Altersgruppen in einer schönen 
Naturstimmung bereichern. Neben dem Spaß-
programm sind es aber gerade auch die Natur-
momente, die das Projekt „Jagst erleben“ aus-
machen. So wurde in der Landschaftsgestaltung 
das ARBORETUM mit den „Bäumen des Jahres“ 
angelegt und soll auch die nächsten Jahre um 
den jeweiligen Jahresbaum erweitert werden. 
Manche neuen Rekultivierungsmaßnahmen an 
der Jagst sowie bestehende Einrichtungen ge-
hören auch mit zum Gesamtensemble, wie die 
Fischtreppe (seit 2009) und das Wehr. 

Landschaftsarchitekt Andreas Walter und Bürgermeister Raimund Müller freuen sich 
über das besonders schöne und vielseitige Erlebnisangebot am Jagstzeller Ufer. 
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Amtliche
BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates findet am Montag, 13. Mai 2019, um 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
statt.
Vorläufige Tagesordnung
Die Sitzung ist öffentlich, der zeitweilige Aus-
schluss der Öffentlichkeit bleibt vorbehalten.
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bürgerfragestunde
3.	 Bekanntgabe von Beschlüssen
4.	 Bericht des Bürgermeisters 
5.	 Breitbandkonzeption Jagstzell 2019 ff.
	 Bundesmittel 50% + Kofinanzierung durch 

Landesmittel, weitere Vorgehensweise 

6.	 Baugesuche
	 6.1	 Abbruch bestehender Schuppen; Er-

stellung eines Kartoffelkühlraumes/
Sortierung mit Nebenräumen auf dem 
Grundstück Flst. Nr. 5037, Jagstzell-
Dankoltsweiler

		  Erteilen des gemeindlichen Einverneh-
mens (Außenbereich)  

7.	 Brücke bei der Grunbachsägmühle
	 Ergebnisse der Brückenprüfung durch IB 

Grimm und Festlegen der weiteren Vorge-
hensweise 

8.	 Verschiedenes, Bekanntgaben,
	 Anfragen

DER EKO-ENERGIEBERATER 
KOMMT NACH JAGSTZELL! 

Sie erhalten am 16.05.2019 von 14:30 - 17:45 Uhr  

im Rathaus Jagstzell, im Besprechungszimmer 2.01, eine kos-

tenlose und unabhängige energetische Erstberatung zu den 

Themen Energieeinsparung, Gebäudeneubau und -sanierung,  

Modernisierung von Heizung und Lüftung, Förder- und  

Zuschussmöglichkeiten sowie zum Einsatz von erneuerbaren 

Energien. Hierfür steht Ihnen der Energieberater des EKO als 

kompetenter Ansprechpartner, auch zu den gesetzlichen Vor-

schriften, zur Verfügung. 

 

DER EKO-ENERGIEBERATER 
KOMMT NACH JAGSTZELL! 

Sie erhalten am 16.05.2019 von 14:30 - 17:45 Uhr  

im Rathaus Jagstzell, im Besprechungszimmer 2.01, eine kos-

tenlose und unabhängige energetische Erstberatung zu den 

Themen Energieeinsparung, Gebäudeneubau und -sanierung,  

Modernisierung von Heizung und Lüftung, Förder- und  

Zuschussmöglichkeiten sowie zum Einsatz von erneuerbaren 

Energien. Hierfür steht Ihnen der Energieberater des EKO als 

kompetenter Ansprechpartner, auch zu den gesetzlichen Vor-

schriften, zur Verfügung. 

Um telefonische Terminvereinbarung wird gebeten unter: 

Telefon 07173 / 185516  

 

Diese Beratung findet in Kooperation mit der  

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg statt. 

www.energiekompetenzostalb.de 

DER EKO-ENERGIEBERATER KOMMT NACH JAGSTZELL
Sie erhalten am 16.05.2019 von 14.30 bis 17.45 Uhr im Rathaus Jagstzell, im 
Besprechungszimmer 2.01, eine kostenlose und unabhängige energetische Erst-
beratung zu den Themen Energieeinsparung, Gebäudeneubau und -sanierung, 
Modernisierung von Heizung und Lüftung, Förder- und Zuschussmöglichkeiten 
sowie zum Einsatz von erneuerbaren Energien.
Hierfür steht Ihnen der Energieberater des EKO als kompetenter Ansprechpartner, 
auch zu den gesetzlichen Vorschriften, zur Verfügung.
Um telefonische Terminvereinbarung wird gebeten unter: 
Telefon 07173/185516

Diese Beratung findet in Kooperation mit der
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg statt.
www.energiekompetenzostalb.de

Steuertermin 15. Mai 2019
Es wird darauf hingewiesen, dass 
am 15.05.2019 folgende Steuern 
zur Zahlung fällig sind:

■  Grundsteuer:
II. Vierteljahresrate 2019
(die Höhe der Vierteljahresrate ergibt sich 
aus dem Grundsteuerbescheid)

■  Gewerbesteuer:
II. Vorauszahlungsrate 2019
(die Höhe der Vorauszahlungsrate ergibt sich 
aus dem letzten Gewerbesteuerbescheid)
Um Einhaltung dieses Zahlungstermins wird 
gebeten. Für den Fall einer verspäteten Zah-
lung müssen die gesetzlich vorgeschriebenen 
Mahngebühren und Säumniszuschläge be-
rechnet werden.

Die überwiegende Mehrheit der Steuerpflich-
tigen nimmt bereits am Abbuchungsverfah-
ren teil, das folgende Vorteile hat:
-	 keine Mahngebühren
	 und Säumniszuschläge mehr
-	 die Abbuchung erfolgt pünktlich
	 zum Fälligkeitstermin
-	 Sie sparen Zeit und Mühe für das Ausfüllen 

der Überweisungsformulare, den Weg zur 
Bank und die Terminüberwachung für fäl-
lige Zahlungen

Entsprechende Formulare für die Teilnahme 
am Abbuchungsverfahren sind bei der Ge-
meindekasse und am Info-Ständer im 1. Stock 
des Rathauses erhältlich. Außerdem können 
die Formulare von der Homepage der Ge-
meinde Jagstzell heruntergeladen werden.
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Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.
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1.	 Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepu-
blik Deutschland die Wahl zum Europäi-
schen Parlament - Europawahl - und gleich-
zeitig finden in der Gemeinde Jagstzell die 
Kommunalwahlen – Wahl des Gemeinderats 
und Wahl des Kreistags – statt.

2.	 Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr.

	 Die Gemeinde ist in folgende 2 Wahlbezirke 
eingeteilt:

	 Wahlbezirk	 Bezeichnung/	 Bezeichnung/
		  Abgrenzung	 Lage des
		  des Wahl-	 Wahlraums
		  bezirks	 Straße,
			   Hausnr.,
			   Zimmer-Nr.

	 001	 Weiler, Talblick,	 Grundschule	
	 Riemenfeld,	 Jagstzell

		  Höfe, Finkental,	 Musiksaal
		  Dankoltsweiler,	 Schulstr. 6
		  Schweighausen,	 Jagstzell
		  Dietrichsweiler,
		  Bühlhof,
		  Renneckermühle,
		  Orrot,
		  Eichenrain

	 002	 Knausberg,	 Rathaus
		  Berg, Linden-	 Sitzungs-
		  mahd, Ortsmitte,	 saal
		  Gaisberg,	 Zimmer 204
		  Winterberg	 Hauptstr. 6
			   Jagstzell

In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlbe-
rechtigten bis spätestens 5. Mai 2019 zugestellt 
worden ist, sind der Wahlbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat.

4.	 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in des-
sen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichti-
gung und einen amtlichen Personalausweis 
- Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzu-
bringen.

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl 
abgegeben werden.

5.	 Wahl zum Europäischen Parlament
	 - Europawahl - gewählt wird mit amtlichen 

Stimmzetteln.
	 Jeder Wähler erhält beim Betreten des 

Wahlraums einen Stimmzettel ausgehän-
digt.

	 Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der 
Abgeordneten des Europäischen Parla-
ments	  

	 Farbe: weißlich
	 Jeder Wähler hat eine Stimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fort-
laufender Nummer die Bezeichnung der 
Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die 
Bezeichnung der sonstigen politischen Ver-
einigung und ihr Kennwort sowie jeweils die 
ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahl-
vorschläge und rechts von der Bezeichnung 
des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis 
für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise 
ab, dass er auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag 
sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer 
Wahlkabine des Wahlraums oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für 
die Stimmabgabe im Wahllokal wird bei der 
Europawahl kein Stimmzettelumschlag ver-
wendet.

	 In der Wahlkabine darf nicht fotografiert 
oder gefilmt werden.

6.	 Kommunalwahlen
	 Es finden gleichzeitig die nachstehenden 

Wahlen statt. Gewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln in einem amtlichen Stimm-
zettelumschlag.

6.1	Wahl des Gemeinderats
	 Zu wählen sind: 12 Mitglieder
	 Stimmzettel-Aufdruck:
	 Wahl des Gemeinderats
	 Stimmzettel-Farbe: orange

6.3	Wahl des Kreistags
	 Zu wählen sind im Wahlkreis
	 IV Virngrund: 6 Mitglieder
	 Stimmzettel-Aufdruck:
	 Wahl des Kreistags
	 Stimmzettel-Farbe: hellgrün
	 Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen 

(ohne Europawahl) sind in einem gemein-
samen Stimmzettelumschlag abzugeben. 

	 Stimmzettelumschlag-Farbe:
	 orange/lachs
	 Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen 

werden den Wahlberechtigten spätestens 
am 25. Mai 2019 zugesandt.

	 Die Stimmzettelumschläge sowie weitere 
Stimmzettel werden im Wahlraum bereit-
gehalten.

6.5	Bei den Wahlen des Gemeinderats und des 
Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, 
wie jeweils Mitglieder des Gemeinderats 
und des Kreistags im Wahlkreis zu wählen 
sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.3).

	 Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel 
angegeben.

6.6	Es findet Verhältniswahl statt bei der
	 - Wahl des Kreistags
	 Hierbei können nur Bewerber gewählt wer-

den, deren Name in den Stimmzetteln vor-
gedruckt ist.

	 Der Wähler kann
	 –	 Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen 

übernehmen (panaschieren) und
	 –	 einem Bewerber bis zu drei Stimmen 

geben (kumulieren).
	 Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise 

ab, dass er auf einem oder mehreren Stimm-
zetteln

-	 Bewerber, denen er eine Stimme geben will, 
durch ein Kreuz hinter dem vorgedruckten 
Namen, durch Eintragung des Namens oder 
auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als 
gewählt kennzeichnet,

-	 Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen 
geben will, durch die Ziffer „2“ oder „3“ 
hinter dem Namen, durch Wiederholen des 
Namens oder auf sonst eindeutige Weise als 
mit zwei oder drei Stimmen gewählt kenn-
zeichnet.

	 Der Wähler kann auch einen Stimmzettel 
ohne jede Kennzeichnung oder im Ganzen 
gekennzeichnet abgeben. Bei der Wahl des 
Kreistags nur so viele Bewerber in der Rei-
henfolge von oben, wie Mitglieder des Kreis-
tags für den Wahlkreis zu wählen sind.

6.7	Es findet Mehrheitswahl statt bei der
	 - Wahl des Gemeinderats
	 Hierbei kann jede wählbare Person gewählt 

werden.
	 Der Wähler ist nicht an die Bewerber ge-

bunden, deren Namen im Stimmzettel vor-
gedruckt sind.

	 Der Wähler kann jedem Bewerber oder einer 
anderen wählbaren Person jeweils nur eine 
Stimme geben.

	 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise 
ab, dass er Bewerber, denen er eine Stimme 
geben will,

	 –	 auf einem Stimmzettel mit vorgedruckten 
Namen durch ein Kreuz hinter dem vor-
gedruckten Namen, durch Eintragung des 
Namens oder auf sonst eindeutige Weise 
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet.

		  Der Wähler kann auch den Stimmzettel 
mit vorgedruckten Namen ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekenn-
zeichnet abgeben. In diesem Fall gilt jeder 
Bewerber, dessen Name im Stimmzettel 
vorgedruckt ist, als mit einer Stimme 
gewählt; höchstens jedoch nur so viele 
Bewerber in der Reihenfolge von oben, 
wie Mitglieder jeweils zu wählen sind.

6.8	Beleidigende oder auf die Person des Wäh-
lers hinweisende Zusätze oder nicht nur 
gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbe-
halte auf dem Stimmzettel oder sonst im 
Stimmzettelumschlag sowie jede Kenn-
zeichnung des Stimmzettelumschlags haben 
die Ungültigkeit der Stimmabgabe zur Folge.

Fortsetzung auf Seite 5

Gemeinde Jagstzell	 Landkreis Ostalbkreis

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – und der 
Wahl des Gemeinderats und der Wahl des Kreistags am 26. Mai 2019
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Fortsetzung von Seite 4

6.9	 Jeder Wähler erhält beim Betreten des 
Wahlraums den für die Kommunalwahlen 
gehörenden Stimmzettelumschlag ausge-
händigt.

	 Die Stimmzettel müssen vom Wähler in ei-
ner Wahlkabine des Wahlraums oder in ei-
nem besonderen Nebenraum gekennzeich-
net und in den gemeinsamen 
Stimmzettelumschlag gelegt werden. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden.

7.	 Wahlscheine
	 Europawahl
	 Wähler, die einen Wahlschein für die Euro-

pawahl haben, können an der Wahl im 
Landkreis Ostalbkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,

	 -	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlbezirk des Landkreises Ostalbkreis 
oder

	 -	 durch Briefwahl
	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich 

vom Bürgermeisteramt - Wahlamt - einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beschaffen.

	 Kommunalwahlen 
	 Wähler, die einen Wahlschein für die Kom-

munalwahlen haben, können 

	 -	 in einem beliebigen Wahlbezirk des im 
Wahlschein angegebenen Gebiets oder

	 -	 durch Briefwahl
	 wählen.
	 Der Wahlschein enthält auf der Rückseite 

nähere Hinweise darüber, wie durch Brief-
wahl gewählt wird.

	 Wer bei den Kommunalwahlen durch Brief-
wahl wählen will, erhält auf Antrag beim 
Bürgermeisteramt - Wahlamt - neben dem 
Wahlschein auch die weiteren Briefwahl-
unterlagen.

	 Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt 
nach Europawahl - rot - und Kommunal-
wahlen - gelb -) mit den jeweils dazugehöri-
gen Stimmzetteln (in verschlossenen Stimm-
zettelumschlägen) und den unterschriebenen 
Wahlscheinen so rechtzeitig den jeweils auf 
den Wahlbriefumschlägen angegebenen 
Stellen zu übersenden, dass sie dort spätes-
tens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.

	 Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils 
angegebenen Stelle abgegeben werden. Der 
Wähler, der seine Briefwahlunterlagen beim 
Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, 
kann an Ort und Stelle die Briefwahl aus-
üben.

8.	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht 
nur einmal und nur persönlich ausüben. Bei 
der Europawahl gilt dies auch für Wahlbe-
rechtigte, die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum 

Europäischen Parlament wahlberechtigt 
sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz).

	 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen 
kann sich der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrich-
tiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht, wird mit einer Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss 
an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung 
und Feststellung der Wahlergebnisse im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.

9.	 Der Briefwahlvorstand tritt zusammen zur 
Ermittlung des Briefwahlergebnisses der 
Europawahl um 15.30 Uhr in Jagstzell, Rat-
haus, Zimmer 201

Jagstzell, 10.05.2019
Bürgermeisteramt

Philipp Förstner
Vorsitzender des
Gemeindewahlausschusses

Hinweise zu den Wahlen 2019
Wahlbenachrichtigung
Für die Europa- und Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 haben alle Wahlberechtigten in den 
letzten Tagen die Wahlbenachrichtigungsbriefe erhalten.
Wer bis 05. Mai 2019 noch keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberech-
tigt zu sein, kann sich beim Bürgermeisteramt Jagstzell unter Telefon 07967/9060-15 melden.

Stimmzettel
zu den Kommunalwahlen
Ab 13. Mai 2019 werden allen Wahlberechtigten ihre Stimmzettel für die Kreistagswahl und 
die Gemeinderatswahl zugestellt. Dies ist vom Gesetz so vorgesehen, damit sich der Wahlbe-
rechtigte mit den umfangreichen Stimmzetteln vorab beschäftigen kann.

Die Stimmzettel sollen bereits ausgefüllt am Wahltag ins Wahllokal mitgebracht werden. 

Diese Stimmzettel sind jedoch keine Briefwahlunterlagen!
Wer per Briefwahl wählen möchte, muss einen Antrag stellen.
Der Stimmzettel für die Europawahl wird im Wahllokal ausgegeben!

 
Briefwahl beantragen
Auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung ist ein Antrag auf Briefwahlunterlagen abge-
druckt. Wer durch Briefwahl wählen möchte, muss diesen Antrag ausgefüllt und unterschrie-
ben an die Gemeinde Jagstzell, Hauptstr. 6, 73489 Jagstzell, senden oder in den Rathausbrief-
kasten einwerfen.
Außerdem können die Briefwahlunterlagen für die Europa- und Kommunalwahl über die Home-
page der Gemeinde Jagstzell (Bürger > Weitere Informationen > Wahlen) bis 23. Mai 2019, 
12.00 Uhr beantragt werden.
Es besteht auch die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen im Wahlamt direkt abzuholen. Wer 
dies für einen anderen tun möchte, benötigt eine schriftliche Vollmacht dazu.

Gemeinderatswahl 2019
Da für die Gemeinderatswahl 2019 nur ein 
Wahlvorschlag eingegangen bzw. zuge-
lassen worden ist, muss „Mehrheitswahl“ 
stattfinden, da ein Gesamtstimmenver-
gleich mehrerer gegeneinander im Wett-
bewerb stehender Wählergruppierungen 
ausscheidet.

„Mehrheitswahl“ bedeutet keine Bindung 
an die vorgeschlagenen Bewerber. 
Deshalb kann vom Wähler jeder wählbare 
Bürger auf den Stimmzettel geschrieben 
werden. Der Wähler kann jedem Bewerber/
jeder wählbaren Person nur eine Stimme 
geben; das Recht zur Stimmenhäufung auf 
einen Bewerber (kumulieren) entfällt bei 
der „Mehrheitswahl“. Er kann dabei nur so 
vielen Personen eine Stimme geben, wie 
jeweils Vertreter für das zu wählende Or-
gan zu wählen sind. In Jagstzell sind das 
12 Bewerber. 
Bei der „Mehrheitswahl“ sind die Bewerber 
gewählt, die die meisten Stimmen erhalten 
haben.
Da in Jagstzell der Gemeinderat zum ers-
ten Mal mittels „Mehrheitswahl“ gewählt 
wird, will die Gemeindeverwaltung hierauf 
explizit hinweisen.
Bei eventuellen Fragen können sich die 
Bürgerinnen und Bürger jederzeit auch 
gerne an das Wahlamt wenden.
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Der Rat der Europäischen Union hat durch 
Beschluss vom 22. Mai 2018 den Zeitraum 
vom 23. bis 26. Mai 2019 für die nächsten 
Wahlen zum Europäischen Parlament fest-
gesetzt.
Das Europawahlrecht ist ein reines Verhält-
niswahlrecht. Deshalb gibt es bei der Euro-
pawahl im Gegensatz zu den Bundestags- 
und Landtagswahlen keine Wahlkreise. Der 
Wähler hat eine Stimme.

Europawahlen
• finden alle fünf Jahre statt
• werden zur gleichen Zeit in allen Mitglied-

staaten der EU abgehalten
• ermöglichen den Bürger-/innen ihre Abge-

ordneten ins Europäische Parlament zu 
wählen

• jeder Unionsbürger/jede Unionsbürgerin 
kann teilnehmen

• jede/r Wahlberechtigte kann im Heimat-
land oder in einem anderen Mitgliedstaat 
wählen, sofern er/sie den Hauptwohnsitz in 
diesem Land hat

Das Europäische Parlament
• vertritt die Interessen der europäischen 

Bürger-/innen
• ist das einzige direkt demokratisch gewähl-

te Organ der EU
• entscheidet über europäische Gesetze und 

über den Haushalt der EU
• wählt den Präsidenten der Europäischen 

Kommission
• kontrolliert die anderen EU-Institutionen
Aus Deutschland ziehen 96 Europaabgeord-
nete ins Europäische Parlament ein. Insge-
samt wird es nach der Europawahl 2019 751 
(mit Großbritannien) bzw. 705 Europaabge-
ordnete (ohne Großbritannien) geben.

Wie wird gewählt?
Die Abgeordneten für das Europäische Par-
lament werden in allgemeiner, unmittelbarer, 
freier und geheimer Wahl bestimmt. Rechts-
grundlage der Europawahl ist Artikel 223 des 
Vertrags über die Arbeitsweise der Europäi-
schen Union, jedoch unterliegt die konkrete 
Durchführung einer Reihe weiterer europäi-
scher und nationaler Vorschriften. Im An-
schluss an die Europawahl 2014 wurde erst-
malig der Präsident der Europäischen 
Kommission vom Europäischen Parlament 
gewählt. Der Europäische Rat schlug dazu 
einen Kandidaten für das Amt vor, unter Be-
rücksichtigung des Ergebnisses der Europa-
wahl. Damit bestimmen Sie als EU-Bürgerin 

oder EU-Bürger über Ihre Wahl den aktuellen 
Kommissionspräsidenten.

Zur Europawahl in Deutschland
Die Wahl zum Europäischen Parlament erfolgt 
nach den Grundsätzen des Verhältniswahl-
rechts mit Listenvorschlägen. Jede Wählerin 
und jeder Wähler verfügt über eine Stimme, 
mit der sie/er einen Listenvorschlag einer 
Partei oder einer politischen Vereinigung 
wählen kann.

Wer darf wählen?
Wahlberechtigt zur Europawahl in Deutsch-
land sind alle Deutschen und alle Staatsange-
hörigen aus den übrigen EU-Mitgliedstaaten, 
die in Deutschland eine Wohnung haben oder 
sich gewöhnlich aufhalten. Außerdem sind 
Sie 
• mindestens 18 Jahre alt - länger als 3 

Monate in Deutschland oder einem ande-
ren Mitgliedstaat der EU und 

• im Wählerverzeichnis Ihrer Heimatgemein-
de eingetragen.

Wenn Sie als Deutsche/r mit Hauptwohnsitz 
in Deutschland gemeldet sind, sind Sie das in 
der Regel bereits. Als Bürger/in aus einem 
anderen EU-Mitgliedstaat müssen Sie die Ein-
tragung bei der Gemeinde einmal beantragen. 
Wenn Sie diese Bedingungen erfüllen, be-
kommen Sie die Wahlbenachrichtigung mit 
allen nötigen Informationen per Post zuge-
schickt. Jede Wählerin und jeder Wähler darf 
nur einmal wählen und muss sich daher ent-
scheiden, ob die Stimme im Herkunftsland 
oder in Deutschland abgegeben wird.

Deutsche im Ausland
Bundesbürgerinnen und Bundesbürger, die 
ihren Hauptwohnsitz in einem der übrigen 
EU-Mitgliedstaaten gemeldet haben, haben 
zwei Möglichkeiten, sich an der Europawahl 
zu beteiligen: Sie können entweder per Brief-
wahl an ihrem letzten Hauptwohnsitz in 
Deutschland oder an ihrem derzeitigen 
Wohnort in einem anderen EU-Mitgliedstaat 
an der Wahl teilnehmen. 
Da die Regelungen für die Wahlbeteiligung 
der EU-Bürgerinnen und EU-Bürger in den 28 
EU-Staaten national unterschiedlich gestaltet 
sind, sollte man sich rechtzeitig bei den zu-
ständigen Stellen der Gemeindebehörde am 
Wohnort über die einzuhaltenden nationalen 
Wahlmodalitäten erkundigen. 
Bitte beachten Sie: Wenn man als Deutscher 
im EU-Ausland wählt, bestimmt man über die 
in diesem Land zu vergebenden Mandate für 

das Europäische Parlament und nicht über die 
deutschen Mandate.
Auch Deutsche, die außerhalb der EU leben, 
können per Briefwahl in Deutschland wählen.

Wer kann gewählt werden?
Wer in Deutschland das Recht hat, bei den 
Europawahlen zu wählen, hat auch das so-
genannte passive Wahlrecht, um sich um ei-
nen Abgeordnetensitz im Europäischen Par-
lament zu bewerben.
Alle Unionsbürgerinnen und Unionsbürger in 
Deutschland, die mindestens 18 Jahre alt 
sind, die deutsche Staatsangehörigkeit be-
sitzen oder als Unionsbürgerin/Unionsbürger 
einen Wohnsitz in Deutschland haben oder 
sich dort sonst gewöhnlich aufhalten und 
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind, 
können für einen Sitz im Europäischen Par-
lament kandidieren.
Kandidieren kann man allerdings nur auf 
Bundes- oder Landeslisten von Parteien oder 
sonstigen politischen Vereinigungen. Die Par-
teien oder sogenannten politischen Vereini-
gungen stellen Listen mit ihren Kandidatin-
nen und Kandidaten für das Europäische 
Parlament auf. Die deutschen und europäi-
schen Wahlgesetze schreiben vor, dass sich 
die Bewerberinnen und Bewerber auf Partei-
tagen oder Mitgliederversammlungen einem 
demokratischen Auswahlverfahren stellen 
müssen. Die Parteien oder politischen Vereini-
gungen müssen in geheimer Wahl sowohl ihre 
Kandidatinnen und Kandidaten als auch den 
jeweiligen Listenplatz ermitteln.
Die früher erlaubten Doppelmandate sind 
2004 abgeschafft worden, d. h. für Deutsch-
land, dass die Mitgliedschaft im Europäischen 
Parlament unvereinbar mit der Ausübung ei-
nes Bundestagsmandats ist. Hingegen ist es 
erlaubt, dass Europaabgeordnete Mandate 
auf kommunaler Ebene (z. B. als Stadt-, Ge-
meinde- oder Kreisrat) ausüben.

40 Parteien und politische Vereinigungen 
zur Europawahl zugelassen
Nach Angaben der Landeswahlleiterin Corne-
lia Nesch werden in Baden-Württemberg an 
den Wahlen zum Neunten Europäischen Par-
lament am 26. Mai 2019 folgende 40 Par-
teien und politische Vereinigungen teilneh-
men:

Fortsetzung auf Seite 7

Informationen zur Europawahl am 26.5.2019
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Parteiname Kurzbezeichnung
  1. Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU
  2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD
  3. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN GRÜNE
  4. Alternative für Deutschland AfD
  5. Freie Demokratische Partei FDP
  6. DIE LINKE DIE LINKE
  7. FREIE WÄHLER FREIE WÄHLER
  8. Piratenpartei Deutschland PIRATEN
  9. PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ Tierschutzpartei
10. Ökologisch-Demokratische Partei ÖDP
11. Nationaldemokratische Partei Deutschlands NPD
12. Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative Die PARTEI
13. Familien-Partei Deutschlands FAMILIE
14. Ab jetzt...Demokratie durch Volksabstimmung - Politik für die Menschen Volksabstimmung
15. Bayernpartei BP
16. Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands MLPD
17. Deutsche Kommunistische Partei DKP
18. Sozialistische Gleichheitspartei, Vierte Internationale SGP
19. Aktion Partei für Tierschutz -DAS ORIGINAL TIERSCHUTZ hier!
20. Allianz für Menschenrechte, Tier- und Naturschutz Tierschutzallianz
21. Bündnis C - Christen für Deutschland Bündnis C
22. Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit BIG
23. Bündnis Grundeinkommen - Die Grundeinkommenspartei BGE
24. Demokratie DIREKT! DIE DIREKTE!
25. Demokratie in Europa - DiEM25 -
26. DER DRITTE WEG III. Weg
27. Die Grauen - Für alle Generationen Die Grauen
28. DIE RECHTE - Partei für Volksabstimmung, Souveränität und Heimatschutz DIE RECHTE
29. Die Violetten DIE VIOLETTEN
30. Europäische Partei LIEBE LIEBE
31. Feministische Partei DIE FRAUEN DIE FRAUEN
32. Graue Panther Graue Panther
33. LKR - Bernd Lucke und die Liberal-Konservativen Reformer -
34. Menschliche Welt - für das Wohl und Glücklichsein aller MENSCHLICHE WELT
35. Neue Liberale - Die Sozialliberalen NL
36. Ökologische Linke ÖkoLinX
37. Partei der Humanisten Die Humanisten
38. PARTEI FÜR DIE TIERE DEUTSCHLAND PARTEI
  FÜR DIE TIERE
39. Partei für Gesundheitsforschung Gesundheitsforschung
40. VOLT Deutschland VOLT

Informationen zur Europawahl am 26.5.2019

Die Parteien und politischen Vereinigungen 
werden in Baden-Württemberg in dieser ge-
setzlich festgelegten Reihenfolge auf dem 
Stimmzettel stehen. Jeder Wähler hat bei der 
Europawahl eine Stimme, die er einem dieser 
Wahlvorschläge geben kann. 
Die in Baden-Württemberg an der Europa-
wahl teilnehmenden Parteien stehen fest, 
nachdem der Bundeswahlausschuss am 

15. März 2019 über die Zulassung der ein-
gereichten Listen sowie am 4. April 2019 über 
die gegen seine Zulassungsentscheidung er-
hobenen Beschwerden abschließend ent-
schieden hat. Die CDU nimmt mit einer Lan-
desliste, die anderen Parteien und politischen 
Vereinigungen nehmen jeweils mit einer 
Bundesliste an der Wahl teil.

2014 hatten in Baden-Württemberg 24 Par-
teien an der Europawahl teilgenommen 
(2009: 31). Im Vergleich zur Europawahl 2014 
treten die Parteien unter den laufenden Num-
mern 1 bis 18 wiederum zur Wahl an, die Par-
teien bzw. politischen Vereinigungen unter 
den laufenden Nummern 19 bis 40 sind neu 
hinzugekommen.

Fortsetzung von Seite 6
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Wann wird gewählt?
Am 26. Mai 2019 finden in den 1.101 Ge-
meinden und Städten Baden-Württembergs 
die Kommunalwahlen statt.

Wer wird gewählt?
• die Mitglieder der Gemeinderäte
• die Mitglieder der Kreistage
Wählbar sind alle Deutschen und Unions-
bürger/-innen der jeweiligen Kommune, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben (passives
Wahlrecht) und nicht von der Wählbarkeit 
ausgeschlossen wurden.

Wer darf wählen?
Das aktive Wahlrecht haben alle Deutsche 
und Unionsbürger/innen, die das 16. Lebens-
jahr vollendet und seit mindestens drei Mo-
naten den Hauptwohnsitz in der jeweiligen 
Gemeinde haben.

Wo wird gewählt?
Gewählt wird in den von den Gemeinden ein-
gerichteten Wahllokalen am Wahltag zwi-
schen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr.
Die Adresse des zuständigen Wahllokals ist 
auf der Wahlbenachrichtigung vermerkt. 
Diese geht allen Wahlberechtigten spätestens 
drei Wochen vor dem Wahltag zu.
Wer am Wahltag verhindert ist, hat die Mög-
lichkeit, Briefwahlunterlagen beim zuständi-
gen Wahlamt anzufordern.
So wählen Sie richtig:
Sie können nur so viele Stimmen, wie Rät/  
-innen in der Kommune (Gemeinderat) oder 
dem Wahlkreis (Kreistag) zu wählen sind, 
abgeben.

Der Gemeinderat
Der Gemeinderat ist das Hauptorgan der 
Gemeinde. Er ist die politische Vertretung der 
Bürgerinnen und Bürger.
Die Amtszeit beträgt 5 Jahre.

Aufgaben
• Aufstellung des Haushaltsplans der Ge-

meinde
• Satzungsrecht-, Planungs- und Personal-

hoheit
• Kontrolle der Gemeindeverwaltung
• Kontrolle des Bürgermeisters/der Bürger-

meisterin

Zusammensetzung und Arbeit
• Die Anzahl der Mitglieder richtet sich in der 

Regel nach der Einwohnerzahl der Gemein-
de.

• Die Mitglieder des Gemeinderates werden 
über die Listen von Parteien und Wähler-
vereinigungen gewählt.

• Der Gemeinderat kann beschließende und 
beratende Ausschüsse einsetzen.

• Vorsitzende/r des Gemeinderats und seiner 
Ausschüsse ist mit Stimmrecht der Bürger-
meister/die Bürgermeisterin. 

Die Verwaltung
Die Gemeindeverwaltung untersteht dem 
Bürgermeister/der Bürgermeisterin. Sie setzt 
sich aus mehreren Ämtern zusammen, ihre 
Struktur ist oftmals auf die Arbeitsweise des 
Bürgermeisters/der Bürgermeisterin zuge-
schnitten.

Aufgaben
• Vorbereitung der Gemeinderatssitzungen
• Planungen im Auftrag des Gemeinderats
• Ausführung der Beschlüsse des Gemeinde-

rates
• Durchführung von Weisungs- und Pflicht-

aufgaben. Zahlreiche Vorschriften der Eu-
ropäischen Union sowie 80 Prozent der 
Bundes- und der Landesgesetze werden 
von den Gemeinden vollzogen.

• Die Gemeindeverwaltung ist an die Vor-
gaben des Gemeinderates gebunden, ins-
besondere an den im Haushalt vorgegebe-
nen finanziellen Rahmen.

Aufgaben von Städten und Gemeinden
Die Aufgaben der Gemeinden gehen über die 
reine Selbstverwaltung hinaus. Zu bestimm-
ten Aufgaben sind sie verpflichtet, Staatsauf-
gaben kommen hinzu.
• Freiwillige Aufgaben, deren Erfüllung gänz-

lich in die Entscheidung des Gemeinderats 
gestellt ist: u. a. der Bau eines Schwimm-
bades, die Einrichtung eines Theaters oder 
Zuschüsse an Vereine.

• Pflichtaufgaben ohne Weisung: Sie müssen 
erfüllt werden, über das „Wie“ entscheidet 
der Gemeinderat. Dazu gehören Kinder-
gärten, Schulen, Friedhöfe, Kläranlagen. 
Allerdings sind die Entscheidungsspielräu-
me durch Vorgaben eingeengt.

• Pflichtaufgaben nach Weisung: Hier wird 
staatlicherseits vorgeschrieben, wie die 
Aufgabe zu erledigen ist. Dazu gehört z. B. 
auch die Organisierung der Kommunal-
wahlen.

• Staatliche Aufgaben, bei denen sich der 
Staat der Gemeindeverwaltung lediglich 
aus Zweckmäßigkeitsgründen bedient: z. B. 
Ausgabe von Ausweisen.

Die Bürgerinnen und Bürger
Die direkten Beteiligungsmöglichkeiten in der 
Kommune sind einzigartig.

Als bürgernahe politische Ebene fördern 
Städte und Gemeinden die Mitsprache der 
Menschen.
Wahlberechtigt sind bei der Kommunalwahl 
Deutsche sowie Unionsbürger/- innen ab dem 
16. Lebensjahr mit Erstwohnsitz in der jewei-
ligen Gemeinde.
Demokratische Einflussmöglichkeiten der 
Bürger und Bürgerinnen auf kommunaler 
Ebene sind:
• Wahl von Gemeinderat und Kreistag
• Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeis-

terin
• Die Bürgerversammlung
• Einbringen eines Bürgerantrags im Ge-

meinderat
• Durchführung und Teilnahme an Bürger-

entscheiden
Nicht nur für Bürgerinnen und Bürger, son-
dern für alle Einwohnerinnen und Einwohner 
besteht, unabhängig von Alter und Nationa-
lität, die Möglichkeit, sich einzubringen. Bei-
spiele für gelungene Beteiligung sind: Aus-
länderbeiräte, Jugendgemeinderäte, Gruppen 
der Lokalen Agenda, Bürgerinitiativen, Senio-
renbeiräte, Parteien und Vereine.

Die Bürgermeisterin/
Der Bürgermeister
Das Gemeindeoberhaupt wird auf acht Jahre 
in direkter Wahl von den Bürgerinnen und 
Bürgern gewählt und ist in der Regel haupt-
amtlich tätig.

Aufgaben
• Leitung der Gemeindeverwaltung
• Vorsitz im Gemeinderat
• Formale Rechtsvertretung der Gemeinde
• Vertretung der Gemeinde nach außen
Allein der Bürgermeister/die Bürgermeisterin 
ist an allen drei Phasen des politischen Ge-
schehens beteiligt:
• bei der Entscheidungsvorbereitung in den 

Ämtern der Gemeindeverwaltung
• bei der Beratung und Entscheidung im 

Gemeinderat
• bei der Umsetzung der Beschlüsse durch 

die Gemeindeverwaltung.
Gemeinden ab 20.000 Einwohnern haben 
einen Oberbürgermeister/eine Oberbürger-
meisterin.

Daher:
Am 26. MAI WÄHLEN GEHEN!

Informationen zu den Kommunalwahlen am 26.05.2019
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Persönliches

Aus dem Standesamt 
Monat März 2019
Geboren ist:
Konrad Johannes August Schlosser, Sohn von 
Silvana und Johannes Schlosser, Riegelhof 12, 
am 26. Februar 2019

Aus dem Standesamt 
Monat April 2019
Gestorben sind:
Gerda Bilek, Gartenstr. 16, am 28. März 2019
Margot Agathe Heckmann, Talblick 29, am 
19. April 2019

Aus dem Einwohnermeldeamt 
Monat März 2019
Zugezogen sind:
15 Personen
Weggezogen sind:
11 Personen

Aus dem Einwohnermeldeamt  
Monat April 2019
Zugezogen sind:
16 Personen
Weggezogen sind:
15 Personen

Höhen, Tiefen sowie Erlebnissen mit. Der Wan-
derer berichtet von seinen Begegnungen mit 
Tieren, dem Kennenlernen anderer Wanderer 
und Wirtsleute und über seine Gefühle bei der 
mehr als 400 Kilometer langen und 20.000 
Höhenmetern überwindenden Wanderung. 
Viele schwierige Aufstiege wurden von ihm ge-
meistert. Dafür wurde er von einem überwälti-
genden und beeindruckenden Panorama be-
lohnt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos. Anmeldungen zur Veranstaltung 
nimmt der EUROPoint Ostalb im Landratsamt 
Aalen telefonisch unter 07361 503-1215 oder 
per E-Mail an julia.holzinger@ostalbkreis.de 
bis zum 24. Mai 2019 entgegen.
Weiterführende Informationen sind auf dem 
Facebook-Profil „EUROPoint Ostalb“ oder auf 
der Website des EUROPoint Ostalb unter www.
europoint-ostalb.de zu finden.

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

„Mein Weg über die Alpen“ - Bild-
vortrag von Hans-Peter Weber
Der EUROPoint Ostalb lädt im Rahmen der 
Remstal Gartenschau 2019 am 01. Juni um 
19.00 Uhr zu einem Bildvortrag in die Schloss-
scheune in Essingen ein. Der ehemalige VR-
Bank-Chef Hans-Peter Weber wird mit an-
schaulichen Bildern und interessanten Berichten 
von seiner 21 Tage dauernden Alpenüberque-
rung erzählen. Im Anschluss an seinen Vortrag 
steht Hans-Peter Weber gerne für Fragen aus 
dem Publikum zur Verfügung.
Bei diesem 1-stündigen Bildvortrag von Hans-
Peter Weber teilt er viel von seinen Gedanken, 

Klaus Schmid (links) und Simon Nagel (rechts) vor dem 3D-Drucker

Mit individueller Beratung und innovativem 
3D-Druck im Pulverbettverfahren können die 
Gesellschafter und Geschäftsführer Klaus 
Schmid und Simon Nagel von der neu gegrün-
deten Firma +MANUFACT eine Ergänzung 
zum herkömmlichen Metallbau anbieten. Wo 
die Bearbeitung von Werkstücken durch Frä-
sen, Drehen und Bohren an ihre Grenzen 
stößt, sorgt ein 3D-Drucker für tadellose Er-
gebnisse. Die regional einzigartige Firma ist 
in der Lage Werkstücke von der medizintech-
nischen Armprothese bis zum hochkomplexen 
Maschinenbauteil herzustellen. Simon Nagel 
meint dazu „Je abstrakter die Geometrie des 
Werkstückes, desto interessanter wird der 
3D-Druck“.
Die Produktionsvorbereitung mutet spartanisch 
an: ein Computer, 2 Bildschirme, ein Computer-
programm. Aber die Komponenten haben es in 
sich: der tonnenschwere Multijet-Fusion-Dru
cker wird mit einer eigens für das spezielle 
Werkstück erschaffenen 3D-Datei gespeist. Im 
virtuellen 3D-Bauraum wird der Druckauftrag 
umgesetzt. Im sogenannten „built-unit“ ver-

wandelt sich das Kunststoffgranulat in das 
Werkstück. Das dreidimensionale Werkstück 
kann, wenn es erforderlich ist, auch mit beweg-
lichen Teilen produziert werden. Wegen des in-
novativen und individuellen Ansatzes sind 
Schmid und Nagel in der Lage Prototypen, Klein- 
und Vorserien und Serienproduktionen zu ferti-
gen. Derzeit befindet sich die Firma im Ober-
geschoss unter dem Dach der Firma Schmid 
Metalltechnik. Noch in diesem Jahr ist eine Be-
triebsvergrößerung mit Hallenneubau auf dem 
angrenzenden Gewerbegrundstück vorgesehen. 
Die Werkstoffe sollen dann über den Kunststoff 
hinaus auf Harz und Metall erweitert werden. 
Mit Blick in die nahe Zukunft führt Schmid aus, 
dass auch Ersatzteile für Haushaltsgeräte mit-
tels Druckdatei an den Endkunden oder Fach-
werkstatt zur individuellen Herstellung gesendet 
werden. Auch in der Oldtimer-Szene ist der 
3D-Druck jetzt schon weitverbreitet: wenn es 
auf dem Markt keine Original-Ersatzteile mehr 
gibt. Auf Fachmessen will die junge und inno-
vative Firma auf sich aufmerksam machen und 
um Kunden und Aufträge werben.

3D-Druck in Jagstzell – innovativ – individuell – industriell

Folgende Flyer liegen im 
Infoständer des Rathauses 
(1. Stock) zur Mitnahme aus:
➤	 Flyer Künstliche Intelligenz - Impul-

se für Kultur- und Kreativschaffende
	 Programm für Donnerstag, 23. Mai 

2019 im AAccelerator, Aalen
➤	 Europa im Gespräch - Perspektiven 

für die Großbaustelle Europa
	 Vortrag von Prof. Dr. Helmut Breit-

meier am 22.05.2019 in der Hoch-
schule Aalen

Man kann dem Leben  
nicht mehr Tage geben, 

aber dem Tag 

mehr Leben.
Griechischer Philosoph
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Floriansfest 2019
Die FFW Jagstzell bedankt sich bei allen Besu-
chern des diesjährigen Flammkuchenabends 
und des Floriansfestes recht herzlich. Ein Dank 
gilt auch allen Kuchenspendern und Mithelfern 
sowie der Direktvermarktung Fam. Engelhard, 
Dankoltsweiler und Gärtnerei Schlosser, Riegel-
hof für die Unterstützung.

Fundsachen

Gefunden wurde:
Eine Kinderbrille mit blauer Fassung am 
05.05.2019 in der Nähe Jagst erleben
Die Fundsache kann vom Eigentümer während 
der Öffnungszeiten im Rathaus Zimmer 101, 
abgeholt werden.

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Rock in Huab - die große Jubilä-
umsparty in Wäldershub
Die Dorfgemeinschaft Wäldershub veranstaltet 
einmalig zu ihrem 700-jährigen Ortsjubiläum 
eine Rock-Party am 24.05.2019 auf dem Bolz-
platz in Wäldershub

Irish Folk vor dem Rathaus 
Fleadh – Irish Music flying high 
oder: Auf den Flügeln des Irish Folk  
am Mittwoch, 5. Juni 2019, um 
19.30 Uhr vor dem Rathaus Fich-
tenau-Wildenstein
Fleadh (gesprochen: Flaa) bedeutet im Gälischen 
Fest oder Party. Diese Sessions sind landauf, 
Land ab in Irland äußerst beliebt bei Jung und 
Alt. Es begegnen sich verschiedene Nationen, 
musizieren, improvisieren und feiern zusammen. 
So haben sich in dieser Band auch irische und 
deutsche Musiker zusammengetan, um auszu-
loten, in welche ungeahnten Höhen man eine 
bodenständige Tradition befördern kann. So 
sehen sich die virtuosen Musiker mit Fiddle, 
Gitarre, Banjo, Whistle, Pipes, Bhodrán (irische 
Rahmentrommel) und mehr als Testpiloten 
zwischen traditionellen Tänzen, Singer/
Songwriting und poppigem Folkrock. Ein dyna-

misch-schwereloser Sound, der dem Irish Folk 
und auch dem Publikum vor dem Rathaus in 
Wildenstein sicherlich Flügel verleihen wird. Im 
musikalischen Gepäck hat die Band nicht nur 
Traditionals, sondern auch Songs der belieb-
testen irischen Singersongwriter, wie z.B. Van 
Morrison, Christy Moore oder Luka Bloom.

Die Band existiert bereits seit 1997. Gründer 
war u.a. der Dudelsackspieler Frank Weber, der 
noch heute dabei ist. Seit 2008 verstärkt der 
irische Gitarrist und Songwriter Saoirse Mhór 
die Band. 2010 veröffentlichte die Band ihre 
erste CD und gewann im gleichen Jahr den 
ersten Platz beim Deutschen Rock- und Pop-
Preis in der Kategorie Beste Folk-Rock-Band, 
was die Band für die Jahre 2013 und 2015 wie-
derholen konnte, allerdings in anderen Katego-
rien. 2013 und 2015 folgten zwei weitere Alben.
Wir freuen uns auf eine deutsch-irische Open-
Air-Veranstaltung!

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung 
in der Turn- und Festhalle in Matzenbach statt.
Karten für diesen Abend gibt es im Vorverkauf 
(15 Euro) im Rathaus Fichtenau-Wildenstein, 
(Abendkasse 18 Euro), Tel. 07962/892-19.

Beginn 19.30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr/keine Sitz-
platzreservierung

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Auskunft Gemeinde Fichtenau, Telefon 
07962/892-19, www.fichtenau.de

SchulnachrichtenSchulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Platz 1 bei „Jugend trai-
niert für Olympia“ im 
Mädchenfußball für die 
Grundschule Jagstzell

Mit der Kreismeisterschaft beim Mädchenfuß-
ballturnier in Bettringen qualifizierten sich un-
sere Schülerinnen für das Finale am 5. Juni im 
Regierungsbezirk Stuttgart! Nach 2016 gewin-
nen die Jagstzellerinnen zum zweiten Mal die 
Kreismeisterschaft in Ostwürttemberg!
Am Donnerstag, 2. Mai fuhren die Spielerinnen 
der Klassen 3 und 4 der Grundschule Jagstzell 
hochmotiviert zum Mädchenfußballturnier nach 
Bettringen, um den Kreismeister bei „Jugend 
trainiert für Olympia“ im Wettbewerb Mädchen-
fußball zu ermitteln.
Im ersten Spiel der Vorrunde spielten die Jagst-
zeller Schülerinnen gegen die Klösterleschule 
aus Gmünd. Das Spiel endete leistungsgerecht 
1:1. Im zweiten Spiel erzielten die Jagstzelle-
rinnen ein hart umkämpftes 3:1 gegen den Gast-
geber aus Bettringen. Auch im letzten Spiel 
gegen die Grundschule Schrezheim gingen die 
Jagstzellerinnen erfolgreich vom Feld. Das Spiel 
endete mit 7:0.

Im Halbfinale war nun die Kastellschule aus 
Pfahlheim der nächste Gegner. Jagstzell ging 
schnell mit 2:0 in Führung. Die Fußballerinnen 
vom Limes rannten vehement gegen das Jagst-
zeller Tor an. Unsere Mädchen behielten die 
Übersicht und konterten den Gegner aus. Am 
Ende stand es 4:0 für Jagstzell.
Im Finale waren die Gegner wiederum die Klös-
terleschule aus Gmünd, die sich im anderen 

Halbfinale im 9 m-Schießen gegen die GS Wald-
stetten durchgesetzt hatte. In einem spannen-
den Finalspiel hieß es nach der regulären Spiel-
zeit 2:0 für Jagstzell.
Durch den Gewinn der Kreismeisterschaft er-
reichten die Jagstzeller Mädchen das Finale im 
Regierungsbezirk Stuttgart, das am 5. Juni aus-
getragen wird.

Gott hat uns die Zeit 
geschenkt, aber von Eile 
hat er nichts gesagt. 
 Finnischer Spruch
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Rettungsdienst - Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6071711 

HNO-ärztlicher Notfalldienst	 0180/5003656
(Gemeinde Lorch)	

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst Aalen-Ellwan-
gen-Härtsfeld-Ries („Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd (Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, Wetz-
gauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, Wetz-
gauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 20.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst 
über Tel. 01 80/50 11 20 98

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher  
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 	 0 79 67/90 60 99
Donnerstag	 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
(Außerhalb der Büro-Öffnungszeit ist der AB 
geschaltet.)

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel.	 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel.	 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-

NotdiensteNotdienste

Grundschule Jagstzell
Platz 9 bei „Jugend trainiert für Olympia“ für 
die Grundschule Jagstzell
Mit einem 9. Platz bei den Kreismeisterschaften 
im Schulfußball zeigten unsere Jungs der Grund-
schule Jagstzell teilweise ein sehr schönes Fuß-
ballspiel.
Am Dienstag 30. April fuhren die Schüler der 
Klassen 3 und 4 der Grundschule Jagstzell moti-
viert und voller Vorfreude zum Fußballturnier 
nach Ruppertshofen, um den Kreismeister bei 
Jugend trainiert für Olympia im Wettbewerb 
Fußball zu ermitteln.
Das erste Vorrundenspiel gewannen die Jagst-
zeller Schüler mit 1:0 gegen die Grauleshofschu-
le. Im zweiten Spiel kam es zum Virngrund-
Derby mit Neuler. Die Neulener Jungs legten los 
wie die Feuerwehr und führten schon nach 90 
Sekunden mit 2:0. Anschließend fingen sich die 
Jagstzeller, konnten aber ihre zahlreichen Chan-
cen nicht nutzen. Am Ende gewann Neuler mit 

3:1. Im nächsten Spiel gegen die GS Zipplingen 
waren unsere Jungs fast chancenlos. Dieses 
Spiel endete ebenfalls mit 3:1. Im letzten Grup-
penspiel drehten die Jagstzeller Jungs richtig auf 

und gewannen gegen Westhausen mit einem 
unglaublichen 6:0. Leider reichte es nicht, mit 
diesen Ergebnissen in die Finalrunde einzuzie-
hen.

Eine gelungene Geburtstagsüberraschung
Am Dienstag, den 07.05.2019 überraschten die 
Grundschüler und Lehrer unseren Bürgermeister 
Herrn Müller mit einem Ständchen nachträglich 
zu seinem Geburtstag.
Sie überbrachten ihre Glückwünsche mit einem 
extra für ihn gedichteten Geburtstagslied sowie 
einer selbst gestalteten Glückwunschkarte. Herr 
Müller freute sich sehr über die netten Glück-
wünsche und bedankte sich für die sichtlich 
gelungene Überraschung.
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gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas	 Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Gedanken zum Jahresthema 
im Mai
„Kirche eine Bedeutung 
geben“
(hy) Geht es Ihnen auch so? 
Der Mai lockt uns wieder mit 

aller Macht hinaus in die wunderschöne Natur. 
Auch wenn es aktuell viel zu kalt ist, so hebt 
doch der Anblick der blühenden Landschaften 
mit dem vielen frischen Grün unsere Laune 
gleich um ein Vielfaches. Wie schön ist Gottes 
Natur! 
Jede Minute, die wir nun draußen verbringen 
können, ist kostbar und weckt Dankbarkeit ge-
genüber der Schöpfung, mit der wir Menschen 
oft so nachlässig und schlecht umgehen. Die 
erst 16-jährige Greta Thunberg hält der Welt 
mit ihrem Aufruf zum Schulstreik für das Klima 
ja derzeit berechtigt und ganz deutlich den 
Spiegel vor. 

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarrer Martin Danner, Jagstzell
Telefon 07967/280

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: Martin.Danner@drs.de
 StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
 Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr

 

 
    
 

 

In unserer Seelsorgeeinheit Virngrund finden im 
Mai wieder zahlreiche Flurprozessionen statt. 
Um Sonnenschein und Regen, um eine gute 
Ernte, aber auch um einen achtsamen und be-
wahrenden Umgang mit ihr beten die Menschen 
auf diesen Bittgängen. Wir laden Sie ein: Auch 
Sie können hier ein Zeichen für die Bewahrung 
des Klimas setzen. Bitten wir Gott bei den Flur-
gängen in Kalkhöfe, Dankoltsweiler, Hohenberg, 
Hegenberg, Rosenberg, Riegelhof und bei den 
Prozessionen an Christi Himmelfahrt um seine 
Unterstützung und seinen guten Segen.

Freitag, 10. Mai 2019 
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Zumholz

Samstag, 11. Mai 2019 
	11.30 Uhr	 Taufe von Jonathan Gschwender in 

Rosenberg
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Rosenberg

Sonntag, 12. Mai 2019 – 4. Sonntag der 
Osterzeit – Muttertag
- Welttag der geistlichen Berufe
 8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	10.00 Uhr	ökumenische Wort-Gottes-Feier in 

Jagstzell, St. Vitus-Kirche mit dem 
Kirchenchor;

		  anschließend Segnung des Erlebnis-
bereiches „Jagst erleben“; musika-
lisch umrahmt

		  vom Musikverein
		  Ministranten: Daniel K; Selina K; 

Bettina Sch; Emma W
	14.00 Uhr	 Maiandacht im Riegelhof
	18.00 Uhr	 Maiandacht in Rosenberg, gestaltet 

vom Frauenbund
	19.00 Uhr	 Maiandacht in Dankoltsweiler

Dienstag, 14. Mai 2019 
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg

Mittwoch, 15. Mai 2019 
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: Bianca B; Lukas H; 

Amelie I; Viktoria M
	18.30 Uhr	 Maiandacht in Hohenberg, bei 

schönem Wetter an der Grotte

Donnerstag, 16. Mai 2019 – hl. Johannes 
Nepomuk
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Rosenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 17. Mai 2019
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 18. Mai 2019
	11.00 Uhr	 Taufe in Hohenberg
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Rosenberg
	20.30 Uhr	 nightfire in der St. Vitus-Kirche in 

Jagstzell (Empore)

Sonntag, 19. Mai 2019 – 5. Sonntag der 
Osterzeit
	 7.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell

		  Ministranten: Aaron B; Björn B; 
Amelie I; Alexander M

	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg, bei 
schönem Wetter an der Grotte,

		  gestaltet vom Familiengottesdienst-
Team

	11.15 Uhr	 Taufe von Sarah Elisabeth Martinez 
de la Vega in Hohenberg

	14.00 Uhr	 Taufe von Konrad Schlosser in 
Jagstzell

	18.00 Uhr	 Maiandacht in der Kirche in Jagst-
zell, mit den Erstkommunionkindern 
der Seelsorgeeinheit

	18.30 Uhr	 Maiandacht in Hohenberg, bei 
schönem Wetter an der Grotte

	19.00 Uhr	 Maiandacht in Dankoltsweiler

Flachdachsanierung Vitusheim
Im Vitusheim war nach nunmehr 30 Jahren eine 
Renovierung notwendig.
Im Gebäude wurden überall LED-Leuchten mon-
tiert und alle Räume wurden neu gestrichen.
Der Saal bekam durch einen neuen Fußboden-
belag und neue Vorhänge ein frisches „Gesicht“.
Nun ist derzeit noch die Sanierung des Flach-
daches über dem Saal notwendig, da dort bei 
Starkregen immer wieder Wasser von der Decke 
tropfte.

Während der Bauzeit kann das WC vom 
Kirchplatz aus über den mittleren oberen 
Eingang benutzt werden. 

„Fahrt ins Blaue“
Liebe Besucher des Cafe70+
Wir wollen Sie herzlich einla-
den zu einem kleinen Ausflug 
im Wonnemonat Mai:

Datum: 	 Donnerstag, den 23. Mai 2019
Treffpunkt: 	 13.30 Uhr am Bahnhof 
	 in Jagstzell
Rückkehr: 	 ca. 17.30 Uhr
Fahrtkosten: 	�10,00 € (zzgl. Kaffee und Kuchen 

bei der Rast)
Anmeldung: bis 13. Mai (Teilnehmerzahl be-
grenzt) bei Elisabeth May, Tel. 700844 oder 
Petra Kurz, Tel. 572035 od. 0171/3548275

Dieser kleine Ausflug ist auch für diejenigen 
unter Ihnen geeignet, welche nicht mehr so gut 
zu Fuß sind.

Wir freuen uns, mit Ihnen eine kleine Maientour 
machen zu können.
Liebe Grüße,
Ihr Team vom Cafe70+

An alle Minis!!
Die Erstellung des neuen Mini-Plans 
für Juni und Juli steht an. Bitte 
meldet euch bis spätestens 17. Mai 
2019 per E-Mail (minisjagstzell@
googlemail.com) zurück, wann ihr 

nicht ministrieren könnt, bzw. wann ihr möch-
tet! Bitte beachtet dabei auch die Pfingstferien.
Vielen Dank!
Eure Oberministranten
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Erlös - Blumenschmuck-Kollekte
Einen herzlichen Dank an alle, die bei der Mai-
andacht in Jagstzell für den Blumenschmuck 
370 € spendeten!

Aus der Seelsorgeeinheit:
nightfire - Einladung zum 
Lobpreis -
Alle, die Freude am Singen 
haben, sind am Samstag, 18. 
Mai 2019, um 20.30 Uhr in 

die St.-Vitus-Kirche Jagstzell (Empore) ein-
geladen.
Durch die Macht des Lobpreises dürfen wir 
Friede, Freude und Vertrauen erfahren.
Pfr. Martin Danner

Familiengottesdienst an der Grotte in Hohen-
berg
Am Sonntag, dem 19. Mai 2019, gestalten wir 
um 10.00 Uhr einen Familiengottesdienst.
Der Gottesdienst findet bei schönem Wetter 
an der Grotte statt. Unser Thema lautet:
„Maria – Segen – Liebe und die Geschichte von 
der Schnecke“.
Herzliche Einladung zu diesem besonderen 
Gottesdienst!
Das Familiengottesdienst-Team Hohenberg

Maiandacht mit den Erstkommu-
nionkindern
Am Sonntag, 19. Mai 2019, sind 
die Erstkommunionkinder der Seel-

sorgeeinheit herzlich zur Maiandacht um 
18.00 Uhr in Jagstzell eingeladen.
Die Erstkommunionkinder aus Jagstzell, Rosen-
berg und Hohenberg treffen sich um 17.30 Uhr 
in der Kirche mit ihren Gewändern (ohne Kerzen).

Erstkommunion
Wir danken von Herzen allen, die zum Gelin-
gen dieses schönen Festes beigetragen ha-
ben!
Besonders Ulrike Rebele und den Gruppenleite-
rinnen, die in vielen Wochen mit herzlichem 
Einsatz die Kinder auf das Sakrament der Eu-
charistie vorbereitet haben.
Pfarrer Martin Danner und die Kirchengemein-
deräte

Im Jahr 2020 findet in unseren Kirchengemein-
den an folgenden Terminen die Erstkommunion 
statt:
Rosenberg „Zur Schmerzhaften Mutter“:
19. April 2020
Jagstzell „St. Vitus“: 26. April 2020
Hohenberg „St. Jakobus“: 03. Mai 2020

Pilgerreise 2019 von unserer Seelsorgeein-
heit Virngrund:
8 Tage auf den Spuren des hl. Johannes Paul II.
Zeitraum: Sa., 31. Aug. – Sa., 7. Sept. 2019 
(Sommerferien).
Stationen der Reise:
Krakau (7 Nächte) – Wadowice – Kalwaria 
Zebrzydowska – Niegowic – Zakopane – Tschen-
stochau – Auschwitz und Birkenau – Salzberg-
werk in Wieliczka.
Flyer zur Reise liegen in den Kirchen und in den 
Pfarrbüros aus.

Ökumene:
Gottesdienst im Pflegestift in 
Rosenberg
Herzliche Einladung zum Gottes-

dienst am Freitag, 17. Mai 2019 um 15.30 Uhr 
im Pflegestift in Rosenberg mit Pfarrer Konrad 
von Streit.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Zum Schloss 3, 74597 Rechenberg 
Das Pfarramt ist donnerstags von 9.00 Uhr - 
12.00 Uhr besetzt.	
Telefon 07967/306,
E-Mail: pfarramt.rechenberg@elkw.de
Telefon Pfarrer Oberländer,
Hummelsweiler, Tel. 07967/701910

Sonntag, 12. Mai 2019
Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er 
eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, 
Neues ist geworden.	 2. Kor. 5,17

	10.00 Uhr	 Gottesdienst in Rechenberg (Pfr. 
Dürr)

		  Gleichzeitig Kinderkirche im Ge-
meindesaal

Dienstag, 14. Mai 2019 
	14.00 Uhr	 Der GAW-Freundeskreis trifft sich 

im Saal der Christuskirche Jagstzell
	20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors im Ge-

meindesaal in Rechenberg
Mittwoch, 15. Mai 2019 
	14.30 Uhr	 Die Konfirmanden und Eltern treffen 

sich zum Kirchputz der Schlosskir-
che

Samstag, 18. Mai 2019 
	19.00 Uhr	 Gottesdienst in Jagstzell (Pfrin. 

Glock)
Sonntag, 19. Mai 2019
Wochenspruch: Singet dem Herrn ein neues 
Lied, denn er tut Wunder.	 Ps. 98,1
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in Weipertshofen	

(Prädikant Pfeifer)

Mitwirkung des Kirchenchors
Am 26. Mai feiern wir in Rechenberg Konfirma-
tion. Es werden folgende Jugendliche konfir-
miert: 
Knodel Nele, Schäfer Anabell, Schäfer Niklas, 
Sperr Sebastian, Wolf Nora, alle aus Rechen-
berg, Lechler Lukas vom Ropfershof und 
Stegmaier Martin aus Jagstzell.

Vereinsmitteilungen

Kleintierzuchtverein Jagstzell
Einladung zum Göggelesfest
Zusammen mit der Einwei-
hung des jetzt vollendeten 
Projekts „Jagst erleben“ findet 

an diesem Wochenende unser beliebtes Gögge-
lesfest statt.

Start ist am Samstagabend um 18.30 Uhr und 
am Sonntag um 10.30 Uhr.
Wie gewohnt, bieten wir Ihnen unsere knusp-
rigen Hähnchen vom Grill, leckeres Gyros, 
Pommes und Würstchen.
Am Sonntag können Sie sich am Bauernhof-Eis-
stand einen süßen Nachtisch holen, danach, ab 
13.00 Uhr, bieten wir noch Kaffee und Kuchen! 
Da an diesem Sonntag auch Muttertag ist, wäre 
es doch eine gute Gelegenheit, die Mütter zum 
Essen und danach noch zu Kaffee und Kuchen 
einzuladen. 
Schauen Sie bei uns vorbei und genießen Sie ein 
paar entspannte Stunden bei gutem Essen und 
netter Unterhaltung! 
Es freut sich auf Sie
Die Vorstandschaft des Kleintierzuchtvereins 
Jagstzell

Obst- und Gartenbauverein 
Jagstzell

Vorankündigung:
Der Obst- und Gartenbauverein 
Jagstzell feiert in diesem Jahr 
sein 40-jähriges Bestehen.

Schon heute möchten wir unsere Mitglieder, 
Freunde und Gönner zu einem kleinen, ge-
mütlichen Festabend am Freitag, den 
31.05.2019 ins Landhaus Rettenmeier ein-
laden.
Beginn ist um 19.00 Uhr

Herzlichen Dank
Viele fleißige Hände haben wieder dazu beige-
tragen, dass nach alter Tradition ein Maibaum 
das Ortszentrum ziert. Euch allen ein ganz 
herzliches Dankeschön.
Die Vorstandschaft

Gärtnertipp Monat Mai 
•	 	Bei Forsythien ist direkt nach der Blüte ein 

Auslichtungs- oder Rückschnitt der Triebe 
empfehlenswert, damit sich bis zum Herbst 
wieder neue Langtriebe mit reichem Knos-
penansatz entwickeln können.

•	 	Nach den Eisheiligen können Balkonkästen 
und Pflanzgefäße mit Sommerblumen be-
pflanzt werden.

•	 	Frostempfindliche Kübelpflanzen können 
nach der Kalten Sophie (15.5.) ins Freie, am 
besten an einem bedeckten oder regnerischen 
Tag

•	 	Gebrauchte Blumenkübel und -töpfe sollten 
vor dem Bepflanzen gründlich gereinigt wer-
den. Ein Tauchbad mit Essigwasser desinfi-
ziert und löst Kalk und Moosbeläge. Reste 
dieser Beläge können anschließend mit einer 
Wurzelbürste entfernt werden.

•	 	Damit Körnerdill zum Einlegen von Gurken 
rechtzeitig reift, muss Mitte des Monats die 
Aussaat erfolgen.

•	 	Die Aussaat von Stangenbohnen, Buschboh-
nen, Feuerbohnen, Kürbissen, Gurken, Zucchi-
ni und Zuckermais kann nach den Eisheiligen 
im Freien erfolgen.
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•  Spätestens ab Mitte des Monats sind Kohl-
arten, Radies und Rettich gegen die Eiablage 
der Kohlfliege mit Kulturschutznetzen zu be-
decken.

•  Auch wenn die Blüte sehr früh war, ist im Mai 
noch mit Frösten zu rechnen. Selbst wenn die 
Blüte unversehrt aussieht, kann es bei Kern-
obst zu Frostzungen und Berostungen kom-
men. Hier beugen Spritzungen mit borhalti-
gen flüssigen Obstbaum-Blattdüngern vor.

•  Im Mai müssen Baumscheiben bzw. Pflanz-
streifen bei kleineren Baumformen und Bee-
renobst unkrautfrei gehalten werden. Dies 
gilt besonders für stark zehrende Pflanzen 
wie Löwenzahn oder Gräser. Am besten ge-
schieht dies durch Hacken, möglich ist auch 
Mulchen mit organischen Materialien (Ra-
senschnitt, Rinde, Stroh).

•  Für die eigene Vermehrung die besten Erd-
beerpflanzen markieren.

•  Zwetschgen: bei sehr starkem Fruchtansatz 
überzählige Früchte ausdünnen. Als Faustzahl 
sollten max. 25 Früchte pro lfm Fruchtholz 
verbleiben.

• Durch die Monilia-Spitzendürre infizierte 
Triebe beim Steinobst zügig herausschneiden.

• Entfernen Sie bei älteren Obstbäumen nicht 
zu viel Holz auf einmal. Verteilen Sie stärkere 
Schnitteingriffe auf mehrere Jahre! Dadurch 
bleibt der Baum im Gleichgewicht.

•  Formierung von Jungbäumen: ungünstig oder 
steil stehende Triebe im Kopfbereich entwe-
der pinzieren (Triebspitze zwischen Daumen 
und Zeigefinger abdrehen) oder komplett 
entfernen. 

•  Äpfel, Birnen und Quitten auf Feuerbrand-
symptome kontrollieren und umgehend weit 
ins gesunde Holz zurückschneiden.

Holunderblüten – die weiße Apotheke 
Von den wertvollen Inhaltsstoffen im Holunder 
kann man gleich zweimal profitieren: Im Herbst 
von den reifen Holunderbeeren und im Früh-
sommer von seinen weißen Blüten. Holunder-
blüten enthalten bis zu 3,5 % Flavonoide, die 
durch ihre antioxidativen Eigenschaften ge-
sundheitlich sehr wertvoll sind. Des Weiteren 

sind in Holunder ätherische Öle mit einem rela-
tiv hohen Anteil an freien Fettsäuren sowie 
Chlorogensäure, Triterpene, Gerbstoffe und 
Schleimstoffe enthalten. Die Blüten besitzen 
außerdem einen hohen Gehalt an Kaliumsalzen. 
Ihr volles Aroma erreichen sie, wenn die Blüten 
vollständig geöffnet sind. Diese Reifezeit liegt 
wetter- und standortabhängig zwischen Anfang 
Juni und Anfang Juli. An trockenen Tagen soll-
ten die Blüten am Spätvormittag, wenn der 
Morgentau verdampft ist, geerntet werden. 
Dabei sollte man Bäume meiden, die am Stra-
ßenrand stehen (Abgasbelastung) oder direkt an 
Feldern (Spritzmittelkontakt).
Der aus getrockneten Blüten hergestellte Ho-
lunderblüten-Tee ist schweißtreibend und wird 
gerne bei fiebrigen Erkrankungen, Erkältungen 
und Halsweh angewendet. Er wirkt blutreini-
gend und hilft bei Verdauungsproblemen.

Höherer Mindestlohn
seit 01. Januar 2019

Der VdK-Ortsverband Jagstzell 
informiert

Am 01. Januar 2019 stieg 
der gesetzliche Mindest-
lohn, den es bereits seit 
2015 gibt, auf 9,19 Euro. In 

einem weiteren Schritt soll er zum 01. Januar 
2020 auf 9,35 Euro steigen. Bereits seit Januar 
2018 gilt der Mindestlohn in allen Branchen. 
Der Sozialverband VdK hält den aktuellen Min-
destlohn für zu gering, um mit ihm ein aus-
kömmliches Leben oberhalb der Grundsicherung 
aufbauen zu können. Als Sozialverband setzt er 
sich bereits seit gut 70 Jahren für die sozialen 
Belange der Menschen in Bund und Land ein. 
Vor allem Menschen mit Behinderung oder 
chronischer Erkrankung, Rentnerinnen und 
Rentner, aber auch Grundsicherungsempfänger, 
zudem am Ehrenamt Interessierte sind Mitglied 
im VdK und profitieren von der sozialpolitischen 
Interessenvertretung, vom Sozialrechtsschutz 
und weiteren Serviceleistungen. 
Kontakt: www.vdi-bawue.de

Sportverein Jagstzell
Am 12. Mai ist Muttertag.
Noch keine Geschenkidee?
Kein Problem!
Wie wäre es mit einem Kurs wie z.B. 
Klangschalenmeditation oder In-

dian Balance, zur Entspannung vom stressigen 
Alltag, als Geschenk?

Alle Kurse können Sie direkt unter 
www.kurse.sv-jagstzell.de buchen.

Neuer Sonderkurs:
Indian Balance®
Training für die geistige und körperliche Fitness.
Kräftigungs- und Wahrnehmungstraining aus 
der indianischen Tradition. Indian Balance® be-
steht aus einem ständigen Wechsel zwischen 
fließenden Bewegungen, bewusster Atmung 
und Muskelkontraktionen. Es werden Ausdauer, 
Konzentration, Beweglichkeit und Koordination 
trainiert. Gezielte Übungen trainieren die ein-
zelnen Muskelgruppen intensiv, formen den 
Körper und können das Abnehmen sowie den 
Stressabbau erleichtern. Indian Balance® ist für 
alle Altersgruppen geeignet und leicht erlernbar.
Der Kursus findet am 29.05., 05.06., 26.06, 
03.07. und 10.07., jeweils mittwochs, von 18.30 
bis 19.15 Uhr im Saal der Jagstaue statt.

Mitzubringen: kleines Kissen, Decke.

Für aktive Mitglieder des SV Jagstzell ist der 
Kurs gebührenfrei.

Sie erhalten von uns, nach Prüfung Ihrer Mit-
gliedschaft, einen Zugangscode, über den Sie 
den Kurs kostenlos buchen können.

Einladung zum 
Königschießen und Königsessen 
– Bekanntgabe der Vereinsmeister
Das Königschießen mit Königsessen findet am 
Freitag, 17.05.2019, ab 19.00 Uhr, statt. 
In diesem Jahr findet erstmals die Sieger-
ehrung der Vereinsmeister in den einzelnen 
Disziplinen am Abend des Königsessens 

statt – um rege Teilnahme wird daher ge-
beten. Die Schützenkönigin Luftgewehr Pau-
la Müller, ihre Ritter Thomas Schenk und 
Sabine Müller, der Schützenkönig Luftpistole 
Phillip Zeller, seine Ritter Ralf Lechler und 
Benjamin Köppel sowie unser Schützenkönig 
Juri Lapin und seine Ritter Ernst Nagel und 
Klaus Schäfer laden alle Vereinsmitglieder 
recht herzlich zum Königsessen ein. 

Wie jedes Jahr wollen wir 
auch an diesem Abend unse-
re neuen Schützenkönige 
und Ritter ermitteln und 
hoffen auf eine rege Teilnah-
me. Außerdem werden wieder 
eine große Anzahl von Geburtstags- 
und Jubiläumsscheiben ausgeschossen.
Schützengilde Jagstzell, Pressewart

hoffen auf eine rege Teilnah-
me. Außerdem werden wieder 

Schützengilde Jagstzell 
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Bitte melden Sie sich unter kontakt@sv-jagst-
zell.de um Ihren Code zu erhalten.
Heike Mair, Indian Balance Instructor
Anmeldung unter www.kurse.sv-jagstzell.de

Neuer Sonderkurs: Klangschalen-Meditation
Harmonie für Körper, Geist & Seele.
Bei der Klangschalen-Meditation werden alle 
Zellen und Organe durch die Schwingungen der 
Klangschalen erreicht. Dies vertieft die Ent-
spannung, wirkt im Energiefeld des Körpers und 
harmonisiert daher Körper/Seele/Geist, schenkt 
uns neue Lebenskraft und das Gefühl mit sich 
richtig verbunden zu sein. Es ist ein Innehalten 
und eine Rückbesinnung auf sich selbst, ein An-
schließen an die Ressourcen, die in uns ruhen. 
Die Klangschalen-Meditation kann uns bei Er-
müdung, Unausgeglichenheit, Verspannung, 
Blockaden, Reizbarkeit etc. behilflich sein.
Der Kursus findet am 29.05., 05.06., 26.06, 
03.07. und 10.07., jeweils mittwochs, von 19.30 
bis 21.00 Uhr im Saal der Jagstaue statt.
Mitzubringen: kleines Kissen, Decke.
Für aktive Mitglieder des SV Jagstzell ist der 
Kurs gebührenfrei.
Sie erhalten von uns, nach Prüfung Ihrer Mit-
gliedschaft, einen Zugangscode, über den Sie 
den Kurs kostenlos buchen können.
Bitte melden Sie sich unter kontakt@sv-jagst-
zell.de um Ihren Code zu erhalten.
Heike Mair, Klangschalen-Therapeutin
Anmelden unter www.kurse.sv-jagstzell.de

Vatertagshocketse

Für alle Väter, Wanderer und Familien bieten wir 
wieder traditionell am Vatertag, 30.05.2019, ab 

9.30 Uhr ein zünftiges Weißwurstfrühstück mit 
Fassbier an.
Für die Heimkehrer der Wanderung gibt es am 
Abend noch ein reichhaltiges Vesper.
Wer es schon vorplanen kann, darf sich gerne 
schon vorab bei uns anmelden.
Telefon Jagstaue 07967 8811 (zu den Öffnungs-
zeiten)
Mail: kontakt@sv-jagstzell.de
Das Team der Jagstaue freut sich auf euer Kom-
men

Abteilung Tennis
Nun ist es endlich wieder so weit. 
In den kommenden Wochen finden 
die Turniere der fünf Jagstzeller 

Mannschaften statt. Vor allem bei den Heim-
spielen in Jagstzell sind alle Besucher herzlich 
willkommen. Wir wünschen unseren Mann-
schaften viel Glück und eine gute Hand.	
Eure Tennisabteilung

Abteilung Fußball
Unerwartete Niederlage
Die Mannschaft des SVJ empfing am vergange-
nen Sonntag den SV Dalkingen. Nach den Nie-
derlagen der letzten Spieltage wollte man den 
Start für ein einigermaßen versöhnliches Sai-
sonende einleiten. Zu Beginn der ersten Hälfte 
hatte Jagstzell mehr vom Spiel, so erarbeitete 
man sich in der ersten halben Stunde auch ei-
nige Chancen, welche leider nicht genutzt 
wurden. In der 30. Spielminute erzielte dann 

aber Timo Ziegler nach schöner Hereingabe von 
der rechten Seite endlich den verdienten Füh-
rungstreffer. Anschließend fand Dalkingen 
besser ins Spiel und eröffnete einige schnelle 
Angriffe über die schnellen Außenbahnspieler. 
In der 42. Minute erzielten die Gäste den Aus-
gleichstreffer nach einem Eckball von der linken 
Seite. In der Folge passierte nicht mehr viel und 
so ging man mit 1:1 in die Pause. Die zweite 
Hälfte begann mit einer starken Phase der 
Mannschaft aus Dalkingen. In der 48. Minute 
erzielten die Gäste das 2:1 durch einen direkten 
Freistoßtreffer, an dem SV-Keeper Moritz Stark 
noch mit den Fingerspitzen dran war. In der 60. 
Minute kam es noch schlimmer: nach einem 
missglückten Passversuch der Innenverteidi-
gung lag der Ball genau vor den Füßen eines 
Dalkinger Stürmers. Dieser nahm das Geschenk 
dankend an und erzielte das 3:1. Nun bäumte 
sich Jagstzell gegen die drohende Niederlage 
auf. Man investierte wieder mehr in das ein-
geschlafene Offensivspiel und generierte wieder 
mehr Torchancen. So war Christian Vaas nach 
einem sehenswerten Alleingang nur noch durch 
ein Foul im 16er zu stoppen. Leider vergab man 
den daraus resultieren Foulelfmeter fahrlässig. 
In der 78. Minute erzielte dann Matthias 
Gschwender den ersehnten Anschlusstreffer. Die 
Freude hielt aber nicht sehr lange. Nur 5 Minu-
ten später erzielte Dalkingen das 4:2 und mach-
te so den Sack endgültig zu. In der Summe war 
die gezeigte Leistung gegen Dalkingen einfach 
zu wenig.

Turnierplan TA SV Jagstzell
Termin	 Uhrzeit	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft
Sa. 11.05.19	 14:00	 Jagstzell Herren 55	 TA DJK Ellwangen
Sa. 18.05.19	 14:00	 SPG Jagstheim/Stimpfach 1	 Jagstzell Damen 50
Sa. 18.05.19	 14:00	 Jagstzell Herren 55	 SPG Allmersbach/Unterweissach 1
So. 19.05.19	 09:30	 Jagstzell Herren	 SPG Durlangen/Spraitbach
Sa. 25.05.19	 14:00	 Jagstzell Damen 50	 TA TSV Künzelsau 1
Sa. 25.05.19	 14:00	 TC Riesbürg 1	 Jagstzell Herren 55
So. 26.05.19	 09:30	 Jagstzell Damen 40	 TA TSG Schnaitheim
Sa. 29.06.19	 14:00	 Jagstzell Herren 50	 SPG Hertmw./Höfen-Baach 1
Sa. 29.06.19	 14:00	 Ta TV Wißgoldingen 1	 Jagstzell Damen 50
Sa. 29.06.19	 14:00	 TA SVG Kirchberg a.d.M. 1	 Jagstzell Herren 55
So. 30.06.19	 09:30	 Jagstzell Herren	 TA TSG Nattheim 2
So. 30.06.19	 09:30	 TA TSV Crailsheim 2	 Jagstzell Damen 40
Sa. 06.07.19	 14:00	 SPG Rosengarten/Westheim 1	 Jagstzell Herren 50
Sa. 06.07.19	 14:00	 Jagstzell Damen 50	 SPG Bopfingen/Zöbingen 1
Sa. 06.07.19	 14:00	 TV Durlangen 1	 Jagstzell Herren 55
So. 07.07.19	 09:30	 SPG TSB/TV Schwä. Gmünd 4	 Jagstzell Herren
So. 07.07.19	 09:30	 Jagstzell Damen 40	 TV Mutlangen 1
Sa. 13.07.19	 14:00	 Jagstzell Herren 50	 TEV R.W. Fellbach 2
So. 14.07.19	 09:30	 Jagstzell Herren	 TC Schechingen 2
So. 14.07.19	 09:30	 TA DJK Ellwangen 1	 Jagstzell Damen 40
Sa. 20.07.19	 14:00	 TA TSG Kirchberg 1	 Jagstzell Herren 50
Sa. 20.07.19	 14:00	 Jagstzell Damen 50	 TA TSG Hofherrnweiler-Unterr. 1
Sa. 20.07.19	 14:00	 Jagstzell Herren 55	 TC TSV Westhausen 1
So. 21.07.19	 09:30	 SPG Aalen/Lauchheim 3	 Jagstzell Herren
So. 21.07.19	 09:30	 Jagstzell Damen 40	 TV Waldhausen 1
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Reserve
Die zweite Mannschaft begann sehr nervös ihr 
Duell gegen das Schlusslicht der Liga. Dalkingen 
begann jedoch bereits nach kurzer Zeit sich nur 
noch in der eigenen Hälfte aufzuhalten, sodass 
nie große Gefahr durch die Gäste entstand. Im 
weiteren Verlauf häuften sich Fehlpässe und 
technische Mängel auf beiden Seiten. Somit 
entstanden bis zur Pause kaum nennenswerte 
Torchancen. Die Jagstzeller starten deutlich ak-
tiver in die zweite Hälfte der Partie. Bereits nach 
wenigen Minuten kam es zu ersten guten Chan-
cen. In der 72. Spielminute zog Patrick Zeller 
von der linken Seite aus ca. 20 Metern ab und 
verwandelte sehenswert zum 1:0-Führungs-
treffer. Nun beherrschte der SV das Spiel nach 
Belieben, Dalkingen wusste sich nur noch mit 
langen Bällen zu helfen. In der 88. Minute ver-
längerte Timo Müller per Kopf auf Patrick Zeller, 
der eiskalt das 2:0 erzielte. Dies war die Ent-
scheidung und Jagstzell der verdiente Sieger in 
einem, über weite Strecken, sehr kampfbeton-
ten Spiel.
Vorschau:
Am nächsten Sonntag, den 12.05. ist der SV 
Jagstzell zu Gast beim SV Wört II
Spielbeginn: 1. Mannschaft 13.00 Uhr 
                    2. Mannschaft spielfrei

Was sonst noch 
interessiert

Ambulanter ökumenischer Hospiz-
dienst lädt ein zum „Café Licht-
blick“
„Lichtblick“ ist ein offenes Angebot des Ambu-
lanten ökumenischen Hospizdienstes für Trau-
ernde, die einen nahe stehenden Menschen 
verloren haben.
Alle sind so willkommen, wie sie sich gerade in 
ihrer Trauer fühlen. Miteinander ins Gespräch 
zu kommen ist ebenso möglich, wie einfach still 
dabei zu sein, um ein Stück Gemeinschaft zu 
erleben.
Das nächste Treffen findet am Freitag, 
10.05.2019 um 9.30 bis 11.15 in der Freigasse 3 
in Ellwangen statt (gegenüber der Parkpalette). 
Der Zugang ist barrierefrei, geplant sind weite-
re Treffen an jedem zweiten Freitag im Monat. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, nähere 
Infos erfahren Sie unter Tel. 01627641044.
Unser Trauercafé kann leider nicht mehr wie 
bisher im Café „präsent“ stattfinden. Stattdes-
sen treffen wir uns ab dem 10.05.2015 in der 
Freigasse 3.

Landfrauenverein Stimpfach
Unser letzter Programmpunkt vor der Som-
merpause führt uns nach Crailsheim:
Stadtführung mit Dekanin Wagner am Mitt-
woch, 22.05.2019
Der Rundgang führt uns zu verschiedenen ge-
schichtlich interessanten Punkten entlang dem 

„Crailsheimer Reformationsweg“ mit Werken 
des Künstlers Rudolf Kurz.
Anschließend Einkehr zum gemütlichen Aus-
klang. Wir treffen uns um 17.00 Uhr an der 
Schule in Stimpfach und bilden Fahrgemein-
schaften. Aus organisatorischen Gründen bitte 
Anmeldung bis 15.05.2019 bei Susanne Ball-
weg, Tel. 07967/8088 oder Christine Esterle, Tel. 
07967/508.

Landpastoral Schönenberg
Pilgern am Sonntagnachmittag für Trauernde
Die Landpastoral lädt alle Trauernden herzlich 
ein, am Sonntag, 19.05.2019 einen Nachmit-
tag (14.00 – ca. 18.00 Uhr) gemeinsam zu ver-
bringen.
Kleine Wanderung mit Wegimpulsen, zwang-
lose Weggespräche und abschließend Einkehr in 
ein Gasthaus. Bitte Getränk für den Weg mit-
bringen.
Leitung und Info: Frau Michaela Bremer, Tele-
fon: 07961-9249170-12, mail: michaela.bre-
mer@drs.de;
Treffpunkt: Platz zwischen Wallfahrtskirche und 
Tagungshaus Schönenberg.
Anmeldung bis 13.05.2019 bei: Landpastoral 
Schönenberg, 07961-9249170-14 oder mail: 
landpastoral.schoenenberg@drs.de

Maiandacht der Ellwanger Land-
frauen
Am Dienstag, 14. Mai 2019, um 19.00 Uhr laden 
die Ellwanger Landfrauen zu einer Maiandacht 
in der Schutzengelkapelle in Neunheim ein. Die 
Andacht wird vom Landfrauenchor mitgestaltet 
und anschließend besteht die Möglichkeit zur 
Einkehr im Gasthaus Hirsch.

Schlüsselfaktor „Gesundes Führen“ 
Seminar der IKK classic 
am 26. Juni 2019
Die Innungskrankenkasse (IKK) classic bietet am 
27. Juni um 13.00 Uhr im Servicecenter Aalen 
kostenfreies Seminar zum Thema „Gesundes 
Führen“ an. Angesichts unserer alternden Ge-
sellschaft wird es für Betriebe immer wichtiger, 
Fachkräfte an sich zu binden und in ihre Moti-
vation und Leistungsfähigkeit zu investieren. 
Ein gesunder Führungsstil ist der Schlüssel dazu. 
Wie beeinflusst das Verhalten von Führungs-
kräften die Arbeitszufriedenheit und die Ar-
beitsfähigkeit der Mitarbeiter – und damit auch 
die Fehlzeiten im Betrieb? Was macht einen 
guten, für Führungskraft und Mitarbeiter ge-
sunden Führungsstil aus? Das Seminar gibt Ih-
nen eine praxisnahe Anleitung für einen mit-
arbeiterorientierten und gesundheitsgerechten 
Führungsstil. Wappnen auch Sie sich für die 
Herausforderungen der Zukunft! Anmeldungen 
über Nadine Thaler, Nadine.Thaler@ikk-classic.
de oder direkt unter www.ikk-classic.de/semi-
nare.

Abendgymnasium Ostwürttemberg

Infoveranstaltung, 22. Mai 2019 
um 18.00 Uhr/AGO-Gebäude, 
Friedrichstr. 68, EG
Seit über 10 Jahren bietet das Abendgymnasium 
Ostwürttemberg für motivierte Erwachsene 
auch in Schwäbisch Gmünd die Möglichkeit, 
neben der Berufstätigkeit einen höheren Bil-
dungsabschluss zu erwerben. Jede Woche don-
nerstags- und freitagsabends sowie am Sams-
tag treffen Menschen unterschiedlichsten 
Alters und aus ganz verschiedenen Berufen 
zusammen, um sich auf das Abitur oder die 
Fachhochschulreife vorzubereiten. Unterstützt 
und angeleitet werden sie dabei von hochpro-
fessionellen Lehrkräften, die zumeist zusätzlich 
zu einem Lehrdeputat am normalen Gymnasium 
ihrer Berufung in der Erwachsenenbildung 
nachgehen. Drei bis vier Jahre dauert der nor-
male Durchgang, je nach den individuellen 
schulischen Voraussetzungen. Wichtig ist am 
Ende: Das Abitur am Abendgymnasium ist dem 
eines jeden anderen Gymnasiums gleichgestellt 
und man kann sich damit an jeder deutschen 
Hochschule um einen Studienplatz bewerben. 
Mitte September beginnt auch am Abendgym-
nasium das neue Schuljahr. Jetzt ist Anmelde-
zeit, und wer sich näher informieren will, ist 
herzlich eingeladen zum Infoabend am Mitt-
woch, 22. Mai um 18.00 Uhr in den Räumen des 
Abendgymnasiums (EG)/Friedrichstr. 68, 73430 
Aalen.

Internationaler Schüleraustausch 
Lust, Gastfamilie zu werden?
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den 
Aufenthalt in Deutschland!
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird 
Ihnen Freude machen.
Die Jugendlichen verfügen über Deutschkennt-
nisse, müssen ein Gymnasium besuchen und 
bringen für persönliche Wünsche ausreichend 
Taschengeld mit.
Brasilien
Familienaufenthalt: 30.06. – 30.07.19
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
10 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 14-15 Jahre
Wir suchen nur noch Gastfamilien, die einen 
Jungen aufnehmen wollen.
EL Salvador
Familienaufenthalt: 11.09. – 06.12.19
Deutsche Schule San Salvador
16 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre
Interessiert? Weitere Informationen bei: Schwa-
ben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 
Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schue-
leraustausch/
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Augenoptiker / in
ab sofort zur Verstärkung 

unseres tollen Teams gesucht! 

Der Arbeitsbereich umfasst die Beratung, Verkauf 
und Werkstatt in unseren großzügigen Geschäftsräumen.

Wir bieten ein selbständiges Arbeiten, 
moderne Ausstattung und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Wir freuen uns auf Ihre Kurz-Bewerbung 
per Mail (bitte ohne Datenanhang) an:

 optiker.hunke@t-online.de

Die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen an:   
Klaus Hunke, Marienstr.22, 73479 Ellwangen

Jetzt durchstarten!

Marienstraße 22 
73479 Ellwangen
Tel 07961 52052
www.optiker-hunke.de

 Angebot ab Montag, 13.5. – 18.5.2019:

Kipfl e zahle 5, bekomme 6

Butterhefezopf mit oder ohne Rosinen Stück  2,95 E
1 Tasse Hagen Kaffee + 1 Butterbrezel 2,75 E

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 06.00 – 18.00 Uhr Sa. 06.00 – 13.00 Uhr
  So.  07.30 – 10.30 Uhr

Tel. 0 79 67/
7 10 34 81

Gebäcke des Monats: Bärlauch-Ciabatta 
Nur für kurze Zeit Erdbeer-Rhabarber-Plunder

Achtung! Achtung!
Große Schrott-Alteisensammlung

Am Dienstag, 14.5.2019, wird eine Alteisensammlung in Jagstzell und allen Orts teilen durchgeführt. Wir 
holen kostenlos ab Fahrräder, Auto-/Lkw-Batterien, Herde, Heizkessel, Nägel, Kabel, Alu, Blei, Kupfer, 
Mofas, Messing, Wasserhähne, Werkzeug, Tanks in 2 Teilen, Töpfe, Holzöfen, Pfannen, Rohre, Brems-
scheiben, Boiler, Geländer, Felgen, Kompressoren, Edelstahlspülbecken, Heizkörper, Badewannen, 
Duschwannen, Dachrinnen, Wäscheständer, E-Motoren, Auto-/Lkw-Motoren ohne Öl, Stahltüren, Sä-
gen, Stangen, Träger, Bleche, Ölöfen ohne Öl, Bau-/Landmaschinen u. sonstige Maschinen u. Gegen-
stände aus Metall.
Alteisen bis 8.00 Uhr morgens gut sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände, die 
zufällig an der Abfuhrstelle stehen, wird keine Haftung übernommen.
Vergessene Metalle müssen am selben Tag bis 20 Uhr gemeldet sein.
Nicht abgeholt werden Wasch-, Spülmaschinen u. Trockner, Kühl-, Plastik-, 
TV-, Gefriergeräte sowie Holz, Reifen, Sperrmüll und Sachen, die mit Öl oder 
Benzin gefüllt sind. Ankauf von alten Motorrädern, Mofas und Rollern.

Auskunft: Fa. Schneck Manfred, Fichtenau
Kapellenstr. 13, Tel. 0 79 62/70 04 64, der Fahrer: 01 72/2 51 43 19
Altmetalle werden auch an der Baustelle oder zu anderen Terminen abgeholt.

Pfl egebereich Ellwangen
Nikolaistraße 12
73479 Ellwangen
Telefon 07961 933995-0
www.sozialstation-martin.de

Werden Sie Teil eines starken

Teams und kommen zu uns!

T

T

T

Angebot gültig vom 9.5. bis 15.5.2019
Solange Vorrat reicht

Zarter Rostbraten  100 g 1,89 H
Marinierte Schweinesteaks
von der Hüfte 100 g –,98 H
Zarte Schweinefi lets
und Filetspieße  100 g 1,39 H
Saftige Rinder-
beinscheiben 100 g –,65 H
Gepökelte und gekochte
Rinderbrust 100 g 1,29 H

Portionswürste 
Lyoner und frische 
Schinkenwurst 100 g 1,15 H

Debrecziner und
Feuerbeißer  100 g 1,25 H

Schwarze im Ring
und gerauchter
Schweinebauch 100 g –,95 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

NICHT GESCHWINDIGKEIT,
sondern Köpfchen führt zum Ziel!

Freitag, 17. Mai 2019, ab 18.00 Uhr

Spargelessen
Tischreservierungen unter

☎ 0 79 67/70 00 25 erwünscht.


